


Projektskizze:
Praxisprojekt in einer Praxisorganisation
Diese Vorlage unterstützt das strukturierte Planen, Beschreiben und Einreichen von «Praxisprojekten in einer Praxisorganisation» als Praxismodul. Sie soll Studierenden und Praxispartner:innen dabei helfen, Projekte fachlich fundiert, realistisch und transparent zu konzipieren und schafft die Grundlage zum Prüfen der Realisierbarkeit durch die verantwortliche Modulleitung der projektförmigen Praxisausbildung der HSA FHNW. Ziel dieser Prüfung ist es, die Machbarkeit und den fachlichen Anspruch des Projekts einzuschätzen und sicherzustellen, bedeutsame Lernerfahrungen im Rahmen der Praxisausbildung zu ermöglichen.
Praxisprojekte ermöglichen Studierenden, theoretisches Wissen mit konkreten Fragestellungen aus der Praxis zu verbinden und dabei zentrale berufliche Kompetenzen weiterzuentwickeln. Gleichzeitig erhalten Praxisorganisationen die Möglichkeit, aktuelle Herausforderungen gemeinsam mit Studierenden und Hochschulen zu bearbeiten sowie neue Perspektiven und Entwicklungsimpulse zu gewinnen.
Die Vorlage orientiert sich an den folgenden zentralen Qualitätskriterien:
· fachliche und gesellschaftliche Relevanz des Vorhaben
· Umsetzbarkeit und realistische Planung
· Methodisches Vorgehen
· Lernen und Kompetenzentwicklung der Studierenden
· Zusammenarbeit von Praxis und Hochschule
· Nachhaltiger Nutzen für die beteiligten Organisationen und Zielgruppen
· Einhalten ethischer Standards.
Hinweis zum Ausfüllen
Die Projektskizze muss für eine erste Kontaktaufnahme oder das Besprechen einer Projektidee noch nicht vollständig ausgearbeitet sein. Viele Angaben können im Sinne eines „Work in Progress“ im weiteren Verlauf gemeinsam geklärt, geschärft und weiterentwickelt werden.
Die Vorlage soll dazu ermutigen, erste Ideen, Fragestellungen oder Praxisanliegen frühzeitig sichtbar zu machen und mit uns ins Gespräch zu kommen. Offene oder noch nicht abschliessend geklärte Punkte sind ausdrücklich willkommen. Der Dialog zwischen Studierenden, Praxisorganisationen und Hochschule ist Teil des gemeinsamen Entwicklungsprozesses eines Praxisprojekts.
Wir freuen uns über kreative Ideen, praxisnahe Fragestellungen und neue Perspektiven. Im Zentrum steht nicht die perfekte Projektskizze von Anfang an, sondern die gemeinsame Entwicklung eines fachlich spannenden und realisierbaren Praxisprojekts.
Arbeitstitel
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Studierende Person
	Vorname: 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Nachname:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	E-Mail:
	Telefon:

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Studienform:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Studiensemester:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Auftraggebende Organisation
	Organisation: 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Bereich / Abteilung:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Kontaktperson:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Funktion Kontaktperson:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	E-Mail:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Telefon:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Praxisausbildende:r
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Bemerkungen:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Ausgangslage, Kontext und Relevanz
Welche Herausforderung oder Problemstellung besteht?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Weshalb und für wen ist das Thema relevant?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Welche Entwicklungen oder Beobachtungen haben zum Projekt geführt?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Welche Zielgruppen werden von der Projektidee adressiert?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Welche Erfahrungen oder Erkenntnisse liegen vor?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Wie ist das Projekt fachlich und / oder gesellschaftlich verortet?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Welchen Beitrag kann das Projekt zur Weiterentwicklung der Praxis leisten?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Zielgruppen
Direkte oder indirekte beteiligte Zielgruppen (Kinder und Jugendliche, Menschen mit Behinderung, Freiwillige, Quartierbevölkerung, etc.):
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Fragestellung(en)
Konkrete Leitfragen für die Bearbeitung durch Studierende Beispiele: Welche Barrieren bestehen aktuell? Welche Good-Practice-Beispiele existieren? Welche Unterstützungsbedarfe zeigen sich? Wie kann Partizipation gestärkt werden? Welche strukturellen Veränderungen sind notwendig? Welche Handlungsmöglichkeiten ergeben sich für die Praxis?:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Vorläufige Ziele
	Angestrebte Wirkung und inhaltlichen Schwerpunkte: 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	langfristige Wirkung oder Entwicklungsziel:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Teilziele / Schwerpunkte (konkrete operative Ziele des Projekts) (Beispiele: Bedürfnisse der Zielgruppe erfassen, bestehende Angebote analysieren, Handlungsempfehlungen entwickeln, Pilotmassnahmen planen, Konzepte erarbeiten, Praxisprozesse weiterentwickeln):
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Methodisches Vorgehen
Beschreibung des geplanten Arbeitsprozesses und der eingesetzten Methoden.
Beispiele: qualitative Interviews, Gruppendiskussionen, quantitative Erhebungen, Beobachtungen, Literaturrecherche, Workshops, partizipative Verfahren, Evaluation, Dokumentenanalyse, etc.
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Nutzen
Erwarteter Nutzen für:
	Zielgruppe(n):
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Praxisorganisation:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Arbeitsfeld:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Fachliche Entwicklung:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Innovationsprozesse:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	


Mögliche Leistungen / Produkte
Beschreibung der erwarteten Ergebnisse des Projekts.
Beispiele: Evaluation, Leitfaden, Handlungsempfehlungen, Veranstaltungsformat, Kommunikationsmittel, Pilotprojekt, Dokumentation, Präsentation, Praxisinstrumente, Materialien für die Implementierung
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Ressourcenabschätzung
Einschätzung der verfügbaren bzw. benötigten Ressourcen.
Beispiele: personelle Ressourcen, zeitliche Ressourcen, finanzielle/materielle Ressourcen (Projektbudget)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Bereits geklärte Rahmenbedingungen:
☐	Datenzugänge:	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
☐	Einverständnisse:	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
☐	Infrastruktur:		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
☐	Ressourcen:		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
☐	Zuständigkeiten:	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Zeitplanung und Meilensteine
	Projektstart:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Projektende:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Meilensteine (Zeitraum, Arbeitsschritte, Ziel/Ergebnis): 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Externe Partner:innen 
Weitere Organisationen/ Institutionen / Kooperationen (falls vorhanden)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Rolle(n) im Projekt:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Anhänge
Weitere Anhänge bitte per Mail beifügen (Beispiele: bestehende Konzepte, Statistiken, Projektideen, Skizzen, Zeitpläne, Literaturhinweise, Kooperationsvereinbarungen).
Kontakt
Interessierte Studierende, Praxisausbildende, Mitarbeitende von Praxisorganisationen melden sich bei:
marc.goldoni@fhnw.ch oder daniel.lozano@fhnw.ch

FHNW Soziale Arbeit	Bereich Praxisausbildung	Von Roll-Strasse 10
4600 Olten	Hofackerstrasse 30	4132 Muttenz	www.praxisausbildung.hsa.fhnw.ch
praxisausbildung.sozialearbeit@fhnw.ch
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